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Zitat von Arianndi

Im Wiederholungsjahr haben die Nachsitzer einen anderen Mathelehrer. Der erklärt
ihnen alles noch mal ganz von vorn, aber er wird es ein bisschen anders machen, denn
wir haben selber alle einen unterschiedlichen Zugang zum Verstehen. Gibt es
überhaupt eine andere Chance, als es noch einmal einen anderen Lehrer versuchen zu
lassen? Läuft nicht in Wirklichkeit alle Förderung auch nur darauf hinaus?

Grundsätzlich bin ich auch für das Sitzenbleiben, allein schon um der übrigen Lerngruppe zu
zeigen, daß man mit Nicht-Leistung nicht zu den gleichen Ergebnissen kommt.

Was mir im Unterricht aber immer wieder aufgefallen ist: Es wird genau das falsche Schuljahr
wiederholt, gerade wenn es um Defizite im mathematisch-naturwissenschaftlichen Bereich
geht. Insb. in der Informatik erlebe ich es immer wieder, daß die Schüler noch so gerade eben
die Versetzung ins zweite Jahr der dreijährigen vollschulischen Ausbildung schaffen, dann aber
im zweiten Jahr scheitern, weil ihnen die Grundlagen aus dem ersten Jahr fehlen. Die
Lerninhalte bauen aufeinander auf und es gibt in den drei Jahren keinen Cut, an denen die
Schüler erneut einsteigen könnten. Diese Schüler wiederholen dann das zweite Jahr, aber
scheitern erneut, weil der komplette Unterbau aus dem ersten Jahr fehlt.
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